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l/l/e/fneu/ie/t «fext//e Schraube» - ch climatex®
C/imafex® Dua/cyc/e

Frez/y GtoraerdG", BSöfew»//, ffl

D/'e l/orzüge und A/acbte//e nafür//c/ier und syntbef/scber Fasern /n der texf/'/en >4nivendung für 5/£zbezug-
Stoffe s/nd a//e fae/cannt. A/aturbas/erte Mafer/a//en b/'efen angenehme Gebrauchse/genschaften, spez/'f/'scbe
l/orzüge in der 5/tz/r//mat/s/erung und do/rumen f/eren a/s nach wachsende Rohstoffe e/'nen hohen Anspruch
an d/e A/achha/t/g/re/t. Beschränkungen ze/'gen s/'ch /'n der Scheuerbeständ/g/re/t und in verg/e/cbswe/se ho-
hen Gestehungskosten. Po/ymere /Wafer/'a//'en s/'nd kosfengünsf/'g, b/'efen me/'sf sehr hohe Res/sfenz gegen
Abr/eb und sehr gute Färbee/genschaften. Den po/ymeren 1/1/erkstoffen feh/t aber d/e Feucht/gke/tsaufnahme
und -Pufferung /'n der Faser, d/e für guten 5/fz/romforf sorgt.

dää. /: F/o/ogro&er kfe/y/rz«//«r kferäraacÄ-

Die in beiden Materialgruppen vorhandenen po-

sitiven Eigenschaften können zur Erreichung ei-

nes guten Gebrauchsnutzens durch innige Fa-

sermischung zusammengeführt werden. Daraus

entstehen textile Hybride mit hoher Güte aber mit

einem gravierenden Nachteil: Ihre Ausgangs-

Stoffe lassen sich nach Gebrauch nicht zurück-

gewinnen. Kreislauffähige Systeme bieten hinge-

gen eine Rückführung resp. Wiederverwendung

ohne Verlust von qualitativen Aspekten. Aus

Verbrauchtem kann gleich- oder höherwertig

Neues entstehen. Genannt sei hier im natürli-

chen Kreislauf für den Boden nutzbringend bio-

logisch abbaubares Material (Abb. 1) oder im

technischen Kreislauf Polymere, welche über

chemische Prozesse in die monomere Vorstufe

rückführbar sind (Abb. 2).

f/'ne grosse Herausforderung
Die Gessner AG stellte sich der schwierigen Auf-

gäbe, einen Sitzbezug als Gebrauchshybriden zu

schaffen, der aus beiden Welten die besten Eigen-

Schäften übernimmt und nach dem Verbrauch

wieder in sortenreine Wertstoffe zurückgeführt

werden kann. Dieses Vorhaben ist durch die An-

Wendung einer besonderen Web- und Materi-

altechnik gelungen. Anstatt Textilfasern unter-

Technischer für Gebrauchsprodukte Produkte

.dèè. 2: 7fedwwc/&er kfm/«M//«r

schiedlicher Basis im Einzelgarn zu verspinnen,

werden sie sortenrein durch eine integrale «tex-

tile Schraube» verbunden (Abb. 3).

Durch die Dualcycle Technologie werden

die grundlegend unterschiedlichen Materi-

alien so angeordnet, dass jeder der spezifi-
sehen Materialvorzüge genau dort zum Tragen

kommt, wo er am nutzbringendsten wahrge-

nommen wird. Damit entstehen auch ganz

neue Möglichkeiten in der Gestaltung. Selbst

bei dreidimensional ausgeprägten Strukturen

konnte die Scheuerbeständigkeit um Fakto-

ren erhöht werden. Dies bei gleichzeitig aus-

gezeichneter Flächenstabilität, extremer At-

mungsaktivität und mit deutlich reduzierten

Flächenmassen (Abb. 4).

Die zum Patent angemeldete Technologie erlaubt

eine erhebliche Optimierung kostenintensiver

Funktionsmaterialien zu Gunsten ökonomischer

und ökologischer Vorteile. Auch die Pflege- und

Gebrauchseigenschaften werden stark optimiert.

Ab dem zweiten Quartal 2012 steht die neue

Dualcycle Kollektion der verarbeitenden Indus-

trie in normengerechter Qualität zur Verfügung.

Überragende £/genscbaften von
Crac/ura
Die überragende Leistungsstärke des Systems

zeigt sich in der weit übertroffenen Erfüllung
der aktuellen Möbelstoffnormen mit ausnahms-

los erstklassigen Messwerten. So sind beispiels-

weise 250'000 Martindale-Zyklen selbstredend.

Das Gewebe ist ausserdem durch eine verlässli-

che Flammhemmung gekennzeichnet. Die Kom-

bination verschiedener Rohstoffe in funktionale

Ebenen garantiert einen sehr angenehmen Sitz-

komfort. Die in Dualcycle Bezugstoffen einge-

setzten Werkstoffe erfüllen spezifische Anforde-

rungen:

• Der technische Werkstoff Cradura ist

äussert beständig gegen Scheuerung und

transportiert Feuchte kapillar. Dabei steht

der Name Cradura als Synonym für

«Cradle to Cradle» und «Durability» und

döö. 3; D/e «te//fe Ac/rawèe»
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beschreibt zudem den technischen Kreislauf

und seine Materialität: CRadle to CrADle

Unlimited Recyclable Amide.

Die auf natürlichen Rohstoffen basierende

Lenzing Celluloseregeneratfaser Redesigned

FR ist flammhemmend, wirkt kühlend und

absorbiert Feuchte.

Spezifizierte Farmwolle reguliert den

Feuchtigkeits- und Wärmehaushalt.

Die verwendeten Materialien sind ausnahms-

los umweltfreundlich. Sämtliche Faser-, Färb-

und Hilfsstoffe wurden in Zusammenarbeit mit

EPEA, Internationale Umweltforschung Ham-

burg, evaluiert und in einer Positivliste fest-

geschrieben.

Sorfenre/ne Trennung
Dualcycle Bezugstoffe entsprechen den Grund-

Sätzen von «Cradle to
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Cradle» - Kreislauf-

führung von der Wiege

bis zur Wiege. Erst-

malig werden aus ei-

nem hybriden Textil

die technischen und

die biologischen Wert-

Stoffe komplett rück-

und wieder verwend-

bar (Abb. 5).

Die innovative Du-

alcycle Technologie

ermöglicht die Sorten-

reine Trennung. Das

technische Material

Cradura ist depoly-

merisierbar und lässt

sich bis auf seine che-

mischen Grundbau-

steine zerlegen. Da-

mit kann es beliebig

oft neu zusammenge-

setztwerden: Zu einem

neuen Faden, einem

Handygehäuse, einem

technischen Bauteil

oder was auch immer

künftig gefordert ist.

£/n Quantensprung für
c//'e ßüromöbe//ndusfr/e
Heute bildet die «Climatex Dualcycle»-
Technologie die Grundlage für mehrere neue

Produktgenerationen in unterschiedlichen An-

wendungsfeldern. Die Leistungswerte und Komfort-

merkmaledererstenfürdieBüromöbelindustriefer-

tig entwickelten «Climatex Dualcycle»-Bezugs
Stoffe sind aussergewöhnlich. Das Interesse ist

gross, da «Dualcycle» in diesem Anwendungs-

bereich einen Quantensprung darstellt.

Während «Climatex LifecycleTM»- und

«LifeguardTM» -Produkte wegen ihrer fundier-

ten Materialität aus 100 % natürlichen Rohstof-

fen weiterhin den Premium-Anspruch halten,

eröffnet die neue «Dualcycle»-Technologie
die Möglichkeit, klimatisierendes Sitzen auch

für preissensitivere Applikationen anzubieten

- und das auch ausserhalb der Chefetagen und

generell für grosse Kontrakt-Ausschreibun-

gen. Damit wird die neue, äusserst langlebige

«Cradle to Cradle »-Technologie erstmals ei-

nem breiteren Benutzerkreis zugänglich. Dank

den grösseren Materialströmen rückt das Ziel

einer breit abgestützten Kreislaufführung in

greifbare Nähe. Ökoeffektivität kann zum Stan-

dard werden. Ästhetik, Funktionalität, Komfort

und Langlebigkeit verbunden mit lückenlo-

ser Kreislauffähigkeit bieten neue Marktchan-

cen für die Büromöbelindustrie und verwandte

Bereiche. Im Oktober 2012, wenn die nam-
haften Büromöbelhersteller an der weltweit

grössten Büromöbel-Fachmesse ORGATEC in

Köln ihre Produkte ausstellen, ist auch Gessner

AG mit «Climatex» und der «Dualcycle»-
Technologie präsent.

www.climatex.com
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